
Fachkreise in der Sektion GUS

Gerontopsychologie
Der Umfang des demografischen Wandels der Gesell-
schaft macht es auch berufspolitisch immer wichtiger,
Leistungsfelder der Psychologie für ältere Menschen
nach Bestand und Perspektiven aufzuarbeiten. Diese
Aufgaben hat der Fachkreis übernommen
(Ansprechpartner: Dr.R.Guenther@t-online.de).

www.bdp-gus.de/gus/gerontops.htm

Waffenrechtliche Begutachtung und Begleitforschung
Der Fachkreis hat es sich zur Aufgabe gestellt, als kom-
petenter Ansprechpartner für alle Belange rund um die
Begutachtungen nach § 6 WaffG zur Verfügung zu ste-
hen und die notwendigen Informationen bereitzustellen. 
Um auch Fragen zu medizinischen Aspekten der
Begutachtung kompetent behandeln zu können, wirken in
dem interdisziplinäre Fachkreis auch ärztliche Kollegen mit.
Zur einfacheren Kommunikation wurde ein Forum im
Internet eingerichtet, das sowohl dazu dient, dass sich
Fachgutachter austauschen können, als auch als
Informationsplattform für Behörden oder betroffene
Waffenbesitzer:

www.waffen.dynup.net
Über diese Plattform können außerdem qualifizierte
Fachgutachter mit grundlegendem Hintergrundwissen
auf dem Gebiet des privaten Waffenbesitzes und dem
sportlichen Schießen in ganz Deutschland gefunden
werden; verlinkte Seiten geben ferner einen aktuellen
Überblick über die einschlägige Forschung:

www.bdp-gus.de/gus/waffenrecht.htm

Ihre Ansprechpartner sind:

DP Yorck Neuser DP Detlef W. Timp, PPT
Postfach 270347 Horster Str. 27
D– 40529 Düsseldorf D– 45897 Gelsenkirchen
Tel.:0211-8112273 Tel:  0209-377166
Mobil: 0163-6187876 Fax: 0209-9332262
yneuser@web.de GUS@dwtimp.de

Die Sektion Gesundheits-, Umwelt- und Schrift-
psychologie wurde 1998 aus der Verschmelzung der
Sektion Schriftpsychologie mit den Bundesausschüs-
sen Umweltpsychologie und Gesundheitspsychologie
gegründet.

Traditionell sind alle Fachbereiche interdisziplinär
orientiert und arbeiten in ihren Gebieten eng mit
anderen Berufsgruppen zusammen.

Sektion Gesundheits-, Umwelt– und Schriftpsychologie
im Berufsverband Deutscher Psychologinnen und
Psychologen e.V. (Sektion GUS im BDP)

www.bdp-gus.de
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Schriftpsychologie
Der Fachbereich Schriftpsychologie
vertritt im Berufsverband deutscher Psychologen die
Interessen von Schriftpsychologen und Schriftpsycho-
loginnen, die die Handschrift als Diagnostikum bei
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen anwenden.

Die Handschrift ist die nach vollzogener Schreib-
handlung auf der Schreibfläche  zurückgebliebene
Bewegungsspur. Sie ist persönlichkeitseigen und durch
Übung automatisiert. Die Handschriftdiagnostik ist kein
Test, sondern ein eigenständiges Verfahren, das diese
Spur menschlichen Verhaltens zum Gegenstand der
Forschung und Anwendung macht.

Das Ergebnis ist ein Persönlichkeitsprofil, das die
Individualität des Schreibenden widerspiegelt und, in
Verbindung mit anderen diagnostischen Verfahren,
einen Beitrag zur Urteilsbildung leisten kann. 

In der Europäischen Gesellschaft für Schriftpsychologie
und Schriftexpertise (EGS) (www.graphologie-europa.com)
vertritt der Fachbereich die Schriftpsychologen im BDP.  

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.bdp-gus.de/sp

Ihre Ansprechpartner sind:

DP Hartwig Wennemar DP Renate Joos
Leppestr. 13 Am Kreuzsteinacker 15d
D– 51709 Marienheide D– 79117 Freiburg/Br.
Tel. 02264 - 6260 Tel.  0761 / 6965433
Fax: 02264 - 6260 Fax: 0761 / 6965443

RenateJoos@gmx.de

Gesundheitspsychologie
Gesundheitspsychologie dient als Wissenschafts- und
Berufsfeld der Gesundheitsförderung und Prävention.
Sie betont die positiven Aspekte von Gesundheit bzw.
die Förderung von Wohlbefinden.

Der Fachbereich Gesundheitspsychologie will die
Berufstätigkeit von PsychologInnen im Feld der
Gesundheitsförderung, Prävention und Rehabilitation
fördern. Dazu unterstützt er den Weg zum
Fortbildungszertifikat “Psychologische Gesundheits-
förderung und Prävention BDP”.

Dazu erkundet er Marktchancen für gesundheitspsy-
chologische Berufstätigkeit und informiert über ent-
sprechende Tätigkeitsfelder.

Außerdem beeinflusst er aktiv die nationale
Gesundheitspolitik im Feld der Gesundheits-
förderung und Prävention mit. 

Er setzt sich weiterhin für die politische Strategie
“Gesundheit für alle” der Weltgesundheitsorgani-
sation und ihre Verwirklichung in Deutschland ein. 

Im Fachbereich arbeiten Fachkreise themenspezifisch
und Regionalgruppen “vor Ort” zusammen, entfalten
kooperative Aktivitäten und informieren die Öffentlich-
keit.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.bdp-gus.de/gp

Ihre Ansprechpartner sind:

DP Julia Scharnhorst MPH DP Maximilian Rieländer  
Schulstr. 21 Georg-August-Zinn-Str. 90
D– 22880 Wedel D– 64823 Groß-Umstadt
Tel.  04103 / 7018140 Tel.  06078 / 74404
Fax: 04103 / 7018144 Fax: 06078 / 74244
Julia.Scharnhorst@h-p-plus.de Rielaender@bdp-gus.de

Umweltpsychologie
Wissenschaft von den Mensch-Umwelt-Beziehungen

Alltäglich erleben wir die Gefährdung des Lebens-
raumes, gleichzeitig aber auch seine wichtige salutoge-
netische Funktion. Jedem Eingriff in unsere Lebens-
bedingungen liegen Auffassungen über menschliches
Erleben und Handeln zugrunde. Folgerichtig ergibt sich
der Auftrag an die Psychologie, hier fundierte
Grundlagen und konkrete Entscheidungshilfen bereit-
zustellen.
Vor diesem Hintergrund hat sich die Ökologische
Psychologie als eine Teildisziplin der wissenschaftlichen
Psychologie entwickelt. Sie beschäftigt sich vorrangig
mit den vernetzten Wechselwirkungen zwischen
Menschen und ihrer alltäglichen Lebensumwelt.
Alle Fragen zur Umwelt liegen im Spannungsfeld unter-
schiedlichster Bedürfnisse. Zudem treffen Erkenntnis-
bestände unterschiedlichster Fachrichtungen aufeinander. 
Aus diesem Grund lassen sich solche Aufgaben auch
nur in interdisziplinärer Zusammenarbeit bewältigen.
Die umweltpsychologische Tätigkeit erfordert darum
stets die enge Kooperation mit Experten aller relevanter
Nachbardisziplinen wie auch den Nutzern und ihren
Interessenvertretern, deren Lebensräume durch
Vorschläge von Umweltpsychologen verändert werden
sollen. Im Fachbereich Umweltpsychologie haben sich
diese Fachleute vernetzt und zur Vertretung ihrer
Interessen zusammengeschlossen.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.bdp-gus.de/up

Ihre Ansprechpartner sind:

Dr. Rudolf Günther DP Detlef W. Timp PPT
Ganghofer Str. 28 Horster Str. 27
D– 72764 Reutlingen D– 45897 Gelsenkirchen
Tel.  07121 - 22735 Tel.  0209 - 377166
Fax: 07121 - 210 654 Fax: 0209 - 933 22 62
Dr.R.Guenther@t-online.de GUS@dwtimp.de


